
 
 
Rote Rosen und große Kunst bei der Event Night der 33. TERRA 
WORTMANN OPEN 
 
Halle/Westfalen. Giovanni Zarrella braucht an diesem Abend nicht lange, 
um das Publikum im heristo-convention center für sich einzunehmen. 
Kaum steht der 48-jährige Deutsch-Italiener auf der Bühne der Event Night 
der 33. TERRA WORTMANN OPEN, ist die Distanz zwischen dem Entertainer 
und den Gästen praktisch aufgehoben. 
 
Erst ein spontaner Discofox mit den Fans, später auf der vollen Tanzfläche 
rote Rosen für die Damen. Im hellen Anzug, mit viel Charme und seinem 
Gespür für die richtigen Töne sorgen seine Italo-Schlager für den 
Stimmungshöhepunkt des Abends. Die Event Night ist längst mehr als ein 
gesellschaftlicher Pflichttermin am Rande des Tennisturniers. 
 
Das GOP Varieté-Theater hat drei Acts mitgebracht, die unterschiedlicher 
kaum sein könnten. Gabriel Drouin aus Kanada lässt sein Cyr Wheel (ein 
überdimensionaler Hula-Hoop-Reifen) scheinbar mühelos über die Bühne 
gleiten. Kraft, Eleganz und Präzision verschmelzen zu einer Darbietung, die 
fast schwerelos wirkt. 
 
Ganz anders, aber nicht weniger beeindruckend: Kristina und Sebastian 
Richter. Kaum hat man ein Kostüm erfasst, ist schon das nächste da. Farben, 
Stoffe, Rollenwechsel – und das alles in Sekundenbruchteilen. Man schaut 
genauer hin. Und versteht trotzdem nicht, wie es funktioniert. 
 
Für offene Münder sorgen auch die Togni Brothers. Michael und Dario aus 
Birmingham verbinden Akrobatik mit einer Leichtigkeit, die über das 
eigentliche Risiko hinwegtäuscht. Die Brüder standen bereits bei „Britain's 
Got Talent“ auf der Bühne und sind sogar schon vor dem Papst aufgetreten. 
An diesem Abend in Halle ernten sie für ihre Partnerakrobatik langen 
Applaus. 
 
Während die Bückeburger Partyband Sunrise der perfekte Anheizer ist, 
führt die aus dem Sportfernsehen bekannte Moderatorin Katharina 
Kleinfeldt ebenso professionell durch das Programm. Auch den Gästen 
finden sich zahlreiche prominente Namen: Ex-Boxweltmeister Marco Huck 
ist gekommen, ebenso Dietloff von Arnim als Präsident des Deutschen 
Tennis Bundes und Rapper Kollegah. 
 
Kollegah hat nach seinem Premierenbesuch im Vorjahr jetzt ein 
selbstgemaltes Bild mitgebracht, das unter den Gästen versteigert wird. „Im 
vergangenen Jahr habe ich hier viele coole Leute getroffen. Jetzt bin ich 



 
 
natürlich sofort dabei, wenn es darum geht, Kindern zu helfen, die vom 
Schicksal hart getroffen sind“, sagt der Künstler. 
 
Denn bei aller Unterhaltung geht es an diesem Abend um mehr als gute 
Stimmung. Die Erlöse aus der Versteigerung kommen dem Projekt 
„Fruchtalarm“ zugute. Die Initiative, die ihre Wurzeln in Bielefeld hat, 
unterstützt krebskranke Kinder in Kliniken. Vor Ort wirbt Projektleiter 
Giuseppe Bentivenga für die Arbeit des Vereins. 
 
In der Auktion wechselt dann das Kollegah-Bild für 4.750 Euro den Besitzer. 
Der Steinhagener Unternehmer Martin Hörmann erhält den Zuschlag. Auch 
die Tombola bringt zusätzliche Spenden in Höhe von 10.000 Euro ein, die der 
Veranstalter noch großzügig aufstocken wird. Allen Beteiligten ist bewusst, 
dass die Spendengelder bei den von Bodelschwinghschen Stiftungen 
Bethel, den Kindergärten in der Umgebung und dem Tierheim Gütersloh 
gut aufgehoben sind. 300 Gewinne werden verlost, als Hauptpreis wartet ein 
Reisegutschein von schauinsland-reisen im Wert von 2.500 Euro. 
 
Nach dem offiziellen Programm gibt der vor den TV-Bildschirmen lautstark 
bejubelte Siegtreffer von Deniz Undav zum 2:1 für die Deutsche 
Nationalmannschaft den Startschuss für eine stimmungsvolle Party. 
 

  


